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Jugend 19 Bezirksklasse C Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Süd) Rückrunde

TSV Sulzfeld : TSV Hohenfeld 
Freitag, 02.02.2024, 18:00 Uhr

Lode und Hain bleiben gegen den TSV Hohenfeld 
ungeschlagen

Im Spiel der Jugend 19 Bezirksklasse C Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)
Rückrunde traf der TSV Sulzfeld am Freitag, den 02. Februar im 2. Saisonspiel auf den TSV
Hohenfeld. Die Gastgeber behielten bei ihrem 10:0-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:3 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine makellose Leistung
mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Lode und
Hain.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim 11:7, 11:6, 11:
3 gegen Schmidt / Friebel fanden Lode / Hain von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel.
Hannes Zobel machte mit Paul Schmidt bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt
werden konnten. Auf dem falschen Fuß erwischte Gabriel Lode seinen Gegner Julius Friebel beim
eher ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach
dem Spiel lautete damit 3:0. Wenig Chancen ließ Simon Hain bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem
Gegner Leo Schmidt. Kilian Laschimke überzeugte im Match gegen Julius Friebel, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Gabriel Lode hatte seinen Gegner Leo Schmidt beim deutlichen 3:0 komplett im
Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der
TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg
für das Heimteam vorzeitig fest. Kilian Laschimke bezwang anschließend Paul Schmidt in einem
sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Nicht einen
Satzgewinn überließ Simon Hain seinem Gegner Julius Friebel beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg
und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. Gabriel
Lode war in der Partie gegen Paul Schmidt nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs
Ziel. Die große Überlegenheit von Lode zeigte sich auch darin, dass Schmidt im gesamten Spiel nur
6 Bälle für sich entscheiden konnte. Beim Erfolg von Hannes Zobel gegen Leo Schmidt konnte nur
der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Sulzfeld nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TV 1861 Marktsteft II am 09.02.2024 möglichst erneut positiv zu gestalten.
Das Team des TSV Hohenfeld wird nach nun 3 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel am
23.02.2024 gegen den TV 1861 Marktsteft II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSV Sulzfeld

Doppel: Lode / Hain 1:0 
Einzel: G. Lode 3:0, S. Hain 2:0, H. Zobel 2:0, K. Laschimke 2:0 
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 TSV Hohenfeld
Doppel: Schmidt / Friebel 0:1 
Einzel: L. Schmidt 0:3, J. Friebel 0:3, P. Schmidt 0:3


